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Reyh und ſiebenzig
Perſonen theils
Junggeſellen und Jung
frauen/ theils Wittbet
und Wittben ſind bey
dieſer Caſſe ordentliche

Mit Glieder nachdem iedwedes den Tag
Lichtmeß am Tage des HauptConvents/
zum Antritt 6. Gr. in der Pfarr, Wohr
nung zu Nieder Lichtenau nach mittags
voni. biß 4. Uhr erleget hat.

II.

Soofft ein Mit. Glied entweder ehrlich
heyrathet oder auch zeitlichen Todes ver
ſtirbet ſo wird ſelbigen oder bey Todes: Fal
len deſſen Erben eine gewiſſe Auszahlung

A2 geſchehen

141.



L Ingeſchehen hierzu aber von denen ſammt
lichen Mit Gliedern ein getzter Beytrag
gegeben auf nachfolgende Weiſe.

III.
1) Wenn nemlich das heyrathen

de oder auch verſtorbene MitGlied nur
etliche Wochen auch noch nicht ein volliges

Jahr bey der Caſſe geweſen ſo zahlet man
6. Thl. der Beytrag von iedweden iſt 2. Gr.

Z2.) Wenn es 1. vder auch 2. Jahr ein
MitGlied geweſen ſo zahlet man 12. Thlr.
der Beytrag iſt a4. Gr.

3)Wenn es ſchon uber 2. Jahr oder
auch vollig 3. Jahr ein Mit Glied geweſen

ſo gahlet man 16. Thlr. der Beytrag iſt a

G. Gr.A45Wenn esuberz. Jahr oder auch

a und mehr Jahrte lang ein Mit Glied
geweſen ſo zahlet man 24. Thlr. der Beh
trag iſt a ß. Gr.

1V.Wer ſeinen Beytrag in der Woche da
er gefordert wird nicht erleget oder einſen
det der wird zum Erſtenmahl um 1. Thlr.
geſtraffet das ander mahl aber gantzlich
ausgeſchloſſen und iſt aller Auszahlung
verluſtig worden: Wie denn an ſeine

Stelle



13.

S ſo):c 5Stelle alsbald der erſte Expectante ange/
nommen wird.

2V.Eben ſo wird es auchgehalten mit einer

ieglichen Perſon/ die ihren ehrlichen Nah
men durch eine ſchandliche That beflecket
daß ſie nehmlich gleichfalls excludiret und
eine andere an ihre Stelle angenommen
werde.

4 34Es mag aher auch ein Wohlthater ja
eine gantze Caſſe.oder Collegium, vor ein
und anders Mit: Glizd bey dieſer Caſſe den
Verlag thun. Worauf mau beh eines

M eoſolchen it Gli et Verheyrathung oder
auth ieibl. Abſterben die gendrige Auszah
lung dem Wohlthafer zuſteuet welcher ſo
dann wie er es bey ſich heſch oſſen oder
dem Mit Gliede. herwrochen pon ſolcher
Sutnia. dem Mit vonede. oder deſſen Ere

T

aber auch eill ioiches MiGlied nch nicht

bel etwas aenienen tänct ſo der Chrütl.k

Liebe und Mildihatigkeu aemalß iſt. wurde

ehrlich verhaiten daß es muſte ausgeſchloſ
ſen werden y ſoll nicüts denbiveniger der
Wohlthaler deſfein nicht:it entgeltenae

X
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ſontdetnn der obllge einhntum der Auiszcho
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6 St )iſo):C
lung ihm verbleiben und alsbald auf den
Nahmen einer andern prælentiret und G.
Gr. Antritts- Geld fur ſie erleget geſchrie
ben werden.

VII.
Wer mit der Zeit aus ſeinen Quvit

tungs Buchlein beweiſen kan daß er nach
und nach 10. Thlr. in dieſe Caſſe gezahlet
der ſoll die Freyheit haben abzutreten
und mit 20. Thlr. baar bezahlet werden
worzu ein iegliches MitGlied 6. Gr. G. pf.
Beytrag erleget: Hat man aber auf die
12. Thlr. nach und nach in die Caſſe gege
ben ſo hat man die Freyheit abzutreten
und eine Auszahlung von  24. Thlr. zu em
pfangen wozu gewohnlicher Beytrag üg.
Gr. gegeben wird.

VIII.Eine iegliche Perſon wenn ſie ihre Aus
zahlung empfanget iſt verbunden nicht
nur mit Zurucklaſſung des Buchleins hier
uber zu qvittiren ſondern auch einen an
ſtandigen Expectanten ſo noch nicht ver—
lobet zu verſchaffen (ſonderlich wofern
keine Expectanten ſchon furhanden wel
chen man ſo gleich an des abtretenden

Stelle



S)o(S 7Stelle annimmt; Und endlich ſo viel Gro
ſchen der Caſſen zuruck zulaſſen als man

Thaler ausgezahlet bekommen.

IX.

Der Paſtor in Nieder-Lichtenau iſt
willens vorietzo die gantze Adminiſtration
bieſer Caſſen uber ſich zu nehmen und hat
fur alle ſeine Muhe Jahrlich 2. Thlr. aus
der Caſſe zu empfangen; Ubergiebet auch
am Tage des Haupt: Convents als am 2.
Februarii Nachmittags auf einem gedruck
ten Zettel die kurtzgefaßete Rechnung
nebſt denen Nahmen aller Mit-Glieder
und Expectanten da denn iegliches Mit
Glied 6.pf. zum Drucker-Lohn zahlet. Zum
Beyſitzer und Neben Vorſteher wird
auch eine MannsPerſon in NiederLichte
nau (ſo es ſeyn kan der Schulmeiſter) er
wehlet und ſelbigen Jahrlich i2. Gr. Be
ſoldung aus der Caſſe nebſt dem Schluſ
ſelzum Geld Kuſtgen ubergeben.

X

Hiernechſt hat dieſe Geſellſchafft Chriſtlich
beſchloſſen der Kirchen in NiederLichten

A4 au
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3 S)co)au Jahrlich 1. Thlr. aus der Caſſe zu einem
nutzlichen Buch in die Kirchen Bibliotheck/
auch zuweilen zu Schul-Buchern fur ar
me Kinder zu verehren ſo auch von denen
KirchVatern in der Rechnung an gehori
gen Orte fleißig ſoll angemercket werden.

XI.
Ein ieglicher Pxpectante zahlet 2.

Gr. und wird wofern das abtretende Mit
Glied an ſeine Stelle feine andere Perſon

aus der Freundſchafft oder ſonffen verſchaf
fen.wolte/ alobald in der Woche/  da eine
HSitlle offen wird angenummen gegen
erlegung 6. Gr. Antritts Geldes.

l
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47.

S )o( 9Die ietziaen Mit- Glieder
5vom a.  anuar. an 1716.

ſind folgende:

Geſchlechts.
Johann Daniel an Ende Franckenberg.

JChriſtign am Euft id.
gohann Glolſe Bther Lichkenau.

Elias Grafe Roßw.
Peter Grate Roßw.
Jehenn ranann Dertelsd.

ſgnn e n cen.
Johann Gottbold Kahle Lichtew.
Auguſt Köhlet Frauckenb
Samuel Lehnert Lichtn.Johann Michael Lincke Ebersd.

Johann Heinrich Michael Franckb.
Johann Muller Wittwer Lichtn.
Chriſtoph Pollmann Franckb
Johann Chriſtian Pollmann Franckb.
Johann Ranfft Oertelsd.
George Streubel Lichtn.

As5 Heinrich
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Heinrich Benedictus Schmid Lichtn.
Chriſtian Heinrich Schmid Lichtn.
Heinrich Gottlob Schmid Lichtn.
Chriſtian Seyffert Lichtn.
Gottfried Schurer Wieſa.
Michael Stein Franckenb.
Johann Schaale Lichtn.
Andreas GStreubel Ertzd.
Johann Gottfried Schubarth Lichtn.
Gottlieb Trucks Oertelsd.
Jeremias Zieger Franckb.

2
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J D )ocWeibl. Geſchlechts.
Jgfr. Margaretha Beckerin Erla.Johanna Bertholdin Suchßendorff.

Z.Anna Maria Bertholdin Sachßend.
Z. Anna Dorothea Bertholdin Sachßen

J. Dorothea Buſchmannin Sachßend.

J Sibylla Dathin Prießn.
S Maria Diſtlerin Mittwenda.
Fr. Rebecca Dittmannin Lichtn. Wittwe.

o. Roſina Fiſcherin/ Lichtn.S. Sophia Fiſcherin Lichtnn
d. Eva Maria Fiſcherin Franckb.S Johanna Sophin Forbergin Franckb.

S Roſina Fiegerin veruncrkb.
S. Hanna Maria Grafin Roßw.

Anna Maria Hannelin/t granckb.
o. Malria Hopffnerin; Franckb.
S Johannau Srphia Hungerin Lichn.

en age.Fr. Anna Roſina Kohlerm Franckb. Wit.
or. Sabina Leitertin/ Lichtn.

J. Anna ünnn.
2



 ſodjc S 1zne

o Johanna Mahin) erantkb.
a

J Maria Naumannin Franckb.Z Johanna Charlotta Pantzerin Dreßd.

Anna Maria Rudolphin Wieſa.
Z Maria Magdalena Richterin Lichtn.
S. Anna Chriſtina Richterin Lichtn.
ð. Maria Rebecca: Schmidin Roßw.
d. Anna Maria Schmidin  Roßw.
S. Maria Regina Schmudin Lichtn.
J— Suſanna Schilltzin Ottend.
Z. Anna Ryſing Steinin Franckb.
di. Anna Regina Schaberin Ertzdorff.
 Maria Theßelin Frakb.

Johanna Euſebia Viewegerin Leubn.
Z Eva Roſina Weitzenddrmnerin Chemnitz.

dt. Suſanna lißſn Jiahkenb.
S

S. Anna Roſina Ziegerin ranckenb.
J. Anna Sophia Zießlerin:
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